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So ist dem Kueffer, wegen derselbe dz Raif- vnd 
  Holzwerckh imer weiter zeholln, vf 3 Jahr 
  lang yedes 50 fl. Sold Besserung genedigist be- 

No. 33   willigt, ist heür der ander Empfang, id est 
       50 fl. 
 
Item für neugemacht zum Preuwerkh be- 
  nöttigte Kuefgschür, alß Kiellwändl, 
  Hebschäffel, Pierschapfen, Poding, Malz Vaß, 
 

Huius fl. 740 kr. — 
 
[fol. 94v] 

 
  Glegerkibl vnd anders Inhalt des Kueffers 
  Specification, darunder auch 53 Halbe Viertl 
  Vaß, so aus den ausgeworffnen altn Vassen 
  wider zu Nuz gebracht, begriffen, in Summa 

No. 34   bezalt wordn 
       56 fl. 52 kr. 
 

Huius per se [56 fl. 52 kr.] 
 
Summa der Ausgab auf das Kuef- 

werckh 
 
 Summa  1094 fl. 22 kr. 
 
Sein der erkhaufftn Vaß, mit Einschluß deren, 
  so auß den altn ausgeworffnen Vassen zu  
  Halben Viertl gericht wordn, alß 
  Ganze Viertl Vaß   340 

   vnd Halbe      86 
 
 Werden hieuor Folj 35 in Empfang gesezt135 
 
[fol. 95r]136 
 

Ausgab vmb Insliechtkerzen 
 
Den 4. Juny 1655 von Hannsen Pixl dem eltern 
  alhie 133 lb. Körzen, ains zu 9 kr., erkhaufft 

No. 35   vnd bezalt laut Zetl, thuet 
       19 fl. 57 kr. 
 

                                                 
135 Sh. oben, S. 52. 
136 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 30, Anm. 16. 
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